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2. Schweizerische botanische Gesellschaft.

I. Personalbestand

am 1. September 1897.

Komitee :

Herr Dr. H. Christ in Basel, Präsident.

„ Prof. Dr. C. Schröter in Zürich, Vicepräsident,

„ Prof. Dr. Ed. Fischer in Bern, Sekretär.

„ Prof. Dr. R. Chodat in Genf.

„ Prof. F. 0. Wolf in Sitten.

Kassier :

Herr Apotheker B. Studer-Steinhäiislin in Bern.

Biblioth ekar :

Herr Dr. M. Rikli in Zürich.

R e d a k t i o n s k o m mission :

Herr M. Micheli in Genf.

„ Prof. Dr. C. Schröter in Zürich.

„ Prof. Dr. Ed. Fischer in Bern.

Zahl der ordentlichen Mitglieder 123.

„ „ Ehrenmitglieder 2.

II. Auszug aus dem Berichte über

die Tätigkeit des Vorstandes im Jahre 1896/97.

Im Jahre 1896/97 hielt der Vorstand zwei Sitzungen
ab, die eine am 27. März 1897 in Ölten, die andere am

12
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14. September 1897 in Engelberg. In Bezug auf die

„Beiträge zur Kryptogamenflora der Schweiz" waren auch im
verflossenen Jahre Unterhandlungen mit dem Zentralkomitee
der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft im Gange,
welche zu dem Resultate führten, dass das letztere zum
Zwecke der Realisaf ion dieses Planes an die Bundes -

behörden das Gesuch um Bewilligung eines jährlichen
Kredites von Fr. 1200 für d1e Dauer von 12 Jahren
einreichte. Dieser Kredit würde dann von einer Kommission
der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft
verwaltet. — Unterhandlungen wurden auch mit dem Schweiz.

Schulrate angeknüpft zu dem Zwecke, die Bibliothek der
botan. Gesellschaft an das botan. Museum des Polytechniciens

abzutreten, welches letztere dagegen die Verpflichtung

übernimmt, die Bücher einzubinden und dieselben

an die Mitglieder der botanischen Gesellschaft auszuleihen.
Die Jahresrechnung pro 1896 ergibt an Einnahmen
Fr. 689.10, an Ausgaben Fr. 585.10, schliessf also mit
einem Aktivsaldo von Fr. 54 ab.

III. Protokoll der 8. ordentlichen Versammlung.

Dienstag, den 14. September 1897, vormittags 8 Uhr,
im Hotel Titlis in Engelberg.

1. Der Jahresbericht des Vorstandes wird genehmigt.
2. Die Jahresrechnung pro 1896 wird unter bester Ver¬

dankung an den Rechnungsgeber genehmigt.
8. Der Aorstand wird beauftragt, den Vertrag mit dem

ei dg. Schulrate betreffend Abtretung der Bibliothek an
das botan. Museum des Polytechnicums abzuschliessen.

4. Es wird beschlossen, das Mitgliederverzeichnis in Zu¬

kunft nur noch alle 8 Jahre in den „Berichten"
erscheinen zu lassen.
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5. Auf Antrag des Herrn Prof. C. Schröter wird in Aus¬
sicht genommen, in einem der nächsten Hefte der

„Berichte" ein beschreibendes Verzeichnis der
sämtlichen schweizerischen öffentlichen und privaten
botanischen Sammlungen zu geben. Mit der Sammlung
des betreffenden Materials werden die Herren Prof.
Schröter und Dr. M- Rikli in Zürich beauftragt.
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